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Kreisliga Herren

TSG Hatten-Sandkrug III : TV Jahn/DTB (SG) V 
Freitag, 24.03.2023, 20:00 Uhr

Höke und Keller in Einzel und Doppel ungeschlagen

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg der TSG Hatten-Sandkrug III im Spiel der
Kreisliga Herren gegen den TV Jahn/DTB (SG) V umschreiben, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass beide Mannschaften das Spiel am Freitag mit Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 25:12 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Höke und Keller die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Höke / Keller gelang es Steineker / Jakobs zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Aumann / Kuntze bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Prüssel / Rudolph. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Michael Höke
überzeugte im Einzel gegen Tim Prüssel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Nicht einen
Satzgewinn überließ Ulrich Keller seinem Gegner Markus Steineker beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg
und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Dann ging es beim Spielstand von 3:1 weiter,
als das untere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Wenig Chancen ließ Olaf Aumann derweil bei
seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Markus Jakobs. In toller Verfassung präsentierte sich
Andrè Kuntze im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Dennis Rudolph. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TSG Hatten-
Sandkrug III und des TV Jahn/DTB (SG) V. Einen Sieg fuhr Michael Höke beim 11:4, 4:11, 11:6, 11:
3 gegen Markus Steineker ein. Eher wenig Gegenwehr bekam Ulrich Keller bei seinem Sieg in drei
Sätzen von Tim Prüssel. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Olaf Aumann bekam es nun mit
Dennis Rudolph zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Olaf Aumann am
Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Aumann nun bei 26:10, während Rudolph bislang 16 Siege und
20 Niederlagen zu verzeichnen hat. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Andrè Kuntze nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-
Erfolg für die TSG Hatten-Sandkrug III die Halle.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TSG Hatten-Sandkrug III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TTV Klein Henstedt am 31.03.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TV Jahn/DTB (SG) V wird nach nun 4 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 21.04.2023 gegen die TTG Dünsen-Harpstedt-Ipp. erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSG Hatten-Sandkrug III

Doppel: Höke / Keller 1:0, Aumann / Kuntze 0:1 
Einzel: M. Höke 2:0, U. Keller 2:0, O. Aumann 2:0, A. Kuntze 1:1 

 TV Jahn/DTB (SG) V
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Doppel: Steineker / Jakobs 0:1, Prüssel / Rudolph 1:0 
Einzel: M. Steineker 0:2, T. Prüssel 0:2, D. Rudolph 1:1, M. Jakobs 0:2


